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Gemeinderat

18. Wahlperiode

45. Sitzung vom 26. März 2009

Sitzungsbericht

(Beginn um 9.00 Uhr.)

Vorsitzende: Die GRe Godwin Schuster, Inge Zankl und Dr Wolfgang Ulm.
Schriftführer: Die GRe Petr Baxant, Univ-Prof Dr Herbert Eisenstein, Mag Barbara Feldmann, Volkmar Harwanegg, Mag Sonja Kato, Anton Mahdalik, Gabriele Mörk, Hedwig Petrides, Ingrid Puller, Hannelore Reischl, Monika Riha, Silvia Rubik, Marco Schreuder, Karin Schrödl und Kurt Wagner.

Vorsitzender GR Godwin Schuster eröffnet die Sitzung.

1. Entschuldigt sind die GRe Mag Alexander Neuhuber, Günther Reiter und StRin Dr Monika Vana, zeitweilig die GRe Ingrid Korosec, Monika Riha, Dipl-Ing Roman Stiftner, Mag Marie Ringler und Dr Wolfgang Ulm sowie Amtsf StRin Mag Ulli Sima und StR Johann Herzog.

2. In der Fragestunde werden vom Vorsitzenden GR Godwin Schuster folgende Anfragen aufgerufen und von den Befragten beantwortet:

1. Anfrage (FSP - 01207-2009/0001 - KVP/GM): GRin Mag Ines Anger-Koch an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Information und Sport:

Ab Herbst 2009 solle der Gratiskindergarten für alle Kinder in Wien eingeführt werden. "Jedes Kind ist uns gleich viel Wert. Es ist unser Ziel, auch in den privaten Kindergärten eine beitragsfreie Betreuung zu schaffen", stellte Häupl klar (Kurier 27. Februar 2009). Auch Sie haben sich ähnlich geäußert. Werden nun ab Herbst 2009 wirklich alle Kinder in Wien einen Gratiskindergartenplatz in Anspruch nehmen können?

2. Anfrage (FSP - 01206-2009/0001 - KSP/GM): GR Mag Thomas Reindl an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr:

Welche Initiativen setzen Sie, um die Anzahl der Radabstellanlagen in Wien weiter zu erhöhen?"

3. Anfrage (FSP - 01217-2009/0001 - KFP/GM): GR Mag Johann Gudenus, MAIS an den Bürgermeister:

In der "Presse" vom 18. März 2009 sagen Sie, Herr Bürgermeister, dass jedem einheimischen Bettler, der auf der Straße stehe, ein Job im Bereich der Stadt Wien angeboten werden könne. In welchen Bereichen sollen diese Bettler eingesetzt werden?

4. Anfrage (FSP - 01212-2009/0001 - KGR/GM): GRin Mag Maria Vassilakou an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung:

Sehr geehrter Herr Stadtrat, der Rassismus Report 2008 von ZARA ist soeben erschienen. Laut Aussage von ZARA kommen viele Beschwerden wegen Rassismus im Bereich Wohnen/Nachbarschaftskonflikte aus Wiener Gemeindebauten. Was werden Sie, Herr Stadtrat, über die bisher gesetzten Schritte hinaus unternehmen, um diesen Missstand nachhaltig zu beheben?

5. Anfrage (FSP - 01209-2009/0001 - KVP/GM): GR Dr Wolfgang Ulm an den Bürgermeister:

"Häupl plant Sicherheitsoffensive". In einer Tageszeitung propagierten Sie unlängst unter diesem Titel, dass Wien auch angesichts der Kriminalitätslage eigene Maßnahmen ergreife: Neben Infoabenden und der Förderung von Sicherheitstüren sollen auch Bürger motiviert werden, auf die Sicherheit ihrer Wohnungen und Eigenheim zu achten. Und: "Dazu will Häupl auch die städtischen Wachorgane von den Waste-Watchern bis zu den Park-Sheriffs einsetzen, in der Stadt einfach für mehr Ordnung zu sorgen". Ist dies Ihr Eingeständnis, dass die ÖVP-Forderung nach einer Stadtwache nun endlich umgesetzt wird?

3. (AST/01167-2009/0002-KVP/AG) In der Aktuellen Stunde findet auf Antrag des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien eine Aussprache über das Thema "Und sie bewegt sich doch: Hat die SP-Stadtregierung den Mut und die Kraft, die Stadtwache einzuführen?" statt.

(Redner: Die GRe Dr Wolfgang Ulm, Mag Johann Gudenus, MAIS, Mag Maria Vassilakou, Godwin Schuster, Veronika Matiasek, StR Ellensohn, die GRe Mag Wolfgang Gerstl und Prof Harry Kopietz.)

4. An schriftlichen Anfragen wurden eingebracht: Von Gemeinderatsmitgliedern des Klubs der Wiener Freiheitlichen 8, des Grünen Klubs im Rathaus 3 und des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 5:

(PGL - 01311-2009/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRe Rudolf Stark und Dr Helmut GÜNTHER an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke betreffend Auswirkungen der internationalen Finanzkrise auf die AVZ.

(PGL - 01312-2009/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Wolfgang Jung und Mag Johann Gudenus, MAIS an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Information und Sport betreffend Gewalt an Wiener Schulen.

(PGL - 01313-2009/0001 - KFP/GF) Anfrage des GR DDr Eduard Schock an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales betreffend Ernst Kirchweger Haus.

(PGL - 01314-2009/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Gerald Ebinger und David Lasar an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales betreffend Sonderausbildung Intensivpflege.

(PGL - 01315-2009/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Gerald Ebinger, David Lasar und DDr Eduard Schock an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales betreffend Hausordnung in den Spitälern des Krankenanstaltenverbundes.

(PGL - 01316-2009/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRe Veronika Matiasek und Mag Dietbert Kowarik an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt betreffend die schrittweise Abschaffung von Glühlampen.

(PGL - 01317-2009/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRe Veronika Matiasek und Mag Dietbert Kowarik an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt betreffend die Erweiterung des Mülltrennungssystems in Wohnhäusern.

(PGL - 01318-2009/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRe Veronika Matiasek und Mag Dietbert Kowarik an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt betreffend das Verhalten von Zuwanderern bei der Müllentsorgung.

(PGL - 00916-2009/0001 - KGR/GF) Anfrage der GRin Dipl-Ing Sabine Gretner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr betreffend städtebauliche Wettbewerbsverfahren in Wien.

(PGL - 01072-2009/0001 - KGR/GF) Anfrage der GRin Claudia Smolik an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales betreffend Verkauf von Grundstücken aus dem Vermögen von Stiftungen.

(PGL - 01319-2009/0001 - KGR/GF) Anfrage des GR Mag Rüdiger Maresch an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppen Stadtentwicklung und Verkehr betreffend Einnahmen der Parkometerabgabe.

(PGL - 00952-2009/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRinnen Karin Praniess-Kastner und Ingrid Korosec an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Bildung, Jugend, Information und Sport sowie Gesundheit und Soziales betreffend Ausbau der Versorgungseinrichtungen für Kinder mit Autismus in Wien.

(PGL - 01005-2009/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Dkfm Dr Fritz Aichinger und Alfred Hoch an den Bürgermeister und die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke betreffend Budget konjunkturbelebende Maßnahmen ("Konjunkturpaket") der Stadt Wien.

(PGL - 01046-2009/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRinnen Karin Praniess-Kastner und Ingrid Korosec an den Bürgermeister und die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales betreffend moderne Bestimmungen zur Regelung der Hilfe für Menschen mit Behinderung.

(PGL - 01047-2009/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRinnen Karin Praniess-Kastner und Ingrid Korosec an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales betreffend Nutzung von Fahrtendiensten durch Menschen mit Behinderung.

(PGL - 01320-2009/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRinnen Ingrid Korosec und Karin Praniess-Kastner an den Bürgermeister und die amtsführenden Stadträtinnen der Geschäftsgruppen Integration, Frauenfragen, KonsumentInnenschutz und Personal sowie Gesundheit und Soziales betreffend Alkoholismus am Arbeitsplatz.

(zu PGL-00709-2009/0001-KVP/GF) Die Anfrage der GRinnen Karin Praniess-Kastner und Ingrid Korosec an die amtsführenden Stadträtinnen der Geschäftsgruppen Integration, Frauenfragen, KonsumentInnenschutz und Personal sowie Gesundheit und Soziales betreffend Ausbau der Versorgungseinrichtungen für Kinder mit Autismus in Wien, eingebracht in der Sitzung des Gemeinderates am 23. Februar 2009, wird mit Schreiben der GRinnen Karin Praniess-Kastner und Ingrid Korosec vom 5. März 2009 zurückgezogen.

(PGL - 01264-2009/0001 - KFP/MDGF) Die GRe Henriette FRANK, Univ-Prof Dr Herbert Eisenstein und Mag Johann Gudenus, MAIS haben eine an den Bürgermeister gerichtete Anfrage betreffend konfliktfreies Leben im Gemeindebau eingebracht und gemäß § 36 Abs 5 der Geschäftsordnung des Gemeinderates der Stadt Wien die dringliche Behandlung verlangt.

An schriftlichen Anträgen wurden eingebracht: Von Gemeinderatsmitgliedern des Klubs der Wiener Freiheitlichen 5, des Grünen Klubs im Rathaus 6 und des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 10:

(PGL - 01290-2009/0001 - KFP/GAT) Der Antrag der GRe DDr Eduard Schock, Dr Helmut GÜNTHER und Mag Johann Gudenus, MAIS betreffend Kürzung der Politikerbezüge wird dem GRA für Integration, Frauenfragen, KonsumentInnenschutz und Personal zugewiesen.

(PGL - 01291-2009/0001 - KFP/GAT) Der Antrag der GRe Mag Gerald Ebinger und Mag Johann Gudenus, MAIS betreffend abgelehnte Subventionsansuchen wird dem GRA für Kultur und Wissenschaft zugewiesen.

(PGL - 01292-2009/0001 - KFP/GAT) Der Antrag der GRe Mag Gerald Ebinger und David Lasar betreffend das Therapieangebot in den Alten- und Pflegeheimen wird dem GRA für Gesundheit und Soziales zugewiesen.

(PGL - 01293-2009/0001 - KFP/GAT) Der Antrag der GRe Henriette FRANK und Univ-Prof Dr Herbert Eisenstein betreffend Austausch der gesamten Bleirohre bei Sanierung der Hauptstränge wird dem GRA für Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.

(PGL - 01294-2009/0001 - KFP/GAT) Der Antrag der GRe Henriette FRANK und Univ-Prof Dr Herbert Eisenstein betreffend Förderung von Einbruchssicherungen an Fenstern und Terrassentüren in Erdgeschoßwohnungen wird dem GRA für Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.

(PGL - 01295-2009/0001 - KGR/GAT) Der Antrag der GRin Ingrid Puller betreffend flexible Wochenkarte für die Fahrgäste der Wiener Linien wird dem GRA für Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke zugewiesen.

 (PGL - 01296-2009/0001 - KGR/GAT) Der Antrag der GRin Ingrid Puller betreffend sinnvolle Verlängerung der Linie 71 wird dem GRA für Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke zugewiesen.

(PGL - 01297-2009/0001 - KGR/GAT) Der Antrag der GRin Ingrid Puller betreffend Vereinfachung des Kurzstreckensystems beim öffentlichen Oberflächenverkehr wird dem GRA für Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke zugewiesen.

(PGL - 01298-2009/0001 - KGR/GAT) Der Antrag der GRin Ingrid Puller betreffend erweitertes Angebot für Monats- und Jahreskartenbesitzerinnen und -besitzer wird dem GRA für Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke zugewiesen.

(PGL - 01299-2009/0001 - KGR/GAT) Der Antrag der GRe Ingrid Puller und Mag Rüdiger Maresch betreffend Lokalbahn von Floridsdorf nach Wolkersdorf wird den GRAen für Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke sowie Stadtentwicklung und Verkehr zugewiesen.

(PGL - 01300-2009/0001 - KGR/GAT) Der Antrag des GR Mag Rüdiger Maresch betreffend Shared Space am Nordbahnhofgelände wird dem GRA für Stadtentwicklung und Verkehr zugewiesen.

(PGL - 01301-2009/0001 - KVP/GAT) Der Antrag der GRe Dr Wolfgang Ulm, Ing Mag Bernhard Dworak und Günter Kenesei betreffend Kleingartenverein Heubergkuppe - Antrag auf Errichtung eines Stellplatzes nach dem Wiener Kleingartengesetz wird dem Bürgermeister sowie dem amtsführenden Stadtrat für Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.

(PGL - 01302-2009/0001 - KVP/GAT) Der Antrag der GRe Mag Wolfgang Gerstl und Dkfm Dr Fritz Aichinger betreffend bessere Informationen für Benutzer der Nachtbuslinien wird dem GRA für Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke zugewiesen.

(PGL - 01303-2009/0001 - KVP/GAT) Der Antrag der GRe Mag Wolfgang Gerstl und Alfred Hoch betreffend verkehrswissenschaftliche Grunderhebung der Kurzparkzonen wird den GRAen für Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke sowie Stadtentwicklung und Verkehr zugewiesen.

(PGL - 01304-2009/0001 - KVP/GAT) Der Antrag der GRe Mag Ines Anger-Koch und Dr Wolfgang Aigner betreffend Erstellung eines Sportstättenkonzeptes für die Stadt Wien wird dem GRA für Bildung, Jugend, Information und Sport zugewiesen.

(PGL - 01305-2009/0001 - KVP/GAT) Der Antrag der GRe Dipl-Ing Roman Stiftner, Mag Ines Anger-Koch und Dr Wolfgang Aigner betreffend Evaluierung des Pilotprojektes wird dem GRA für Bildung, Jugend, Information und Sport zugewiesen.

(PGL - 01306-2009/0001 - KVP/GAT) Der Antrag der GRinnen Ingrid Korosec und Karin Praniess-Kastner betreffend umfassende Beratung von adipositas-gefährdeten Kindern in Wien wird dem GRA für Gesundheit und Soziales zugewiesen.

(PGL - 01307-2009/0001 - KVP/GAT) Der Antrag der GRe Dr Matthias Tschirf, Alfred Hoch und Mag Wolfgang Gerstl betreffend die Untertunnelung des Gürtels im Bereich des Landstraßer und Wiedner Gürtels bzw des zukünftigen Hauptbahnhofes wird dem GRA für Stadtentwicklung und Verkehr zugewiesen.

(PGL - 01308-2009/0001 - KVP/GAT) Der Antrag der GRe Dipl-Ing Roman Stiftner und Robert Parzer betreffend die finanzielle Förderung beim Kauf von Energiesparlampen wird dem GRA für Umwelt zugewiesen.

(PGL - 01309-2009/0001 - KVP/GAT) Der Antrag der GRe Günter Kenesei und Dipl-Ing Roman Stiftner betreffend die Nutzung von Regenwasserzisternen zum Sammeln von Wasser und Bewässerung in Gärten wird dem GRA für Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.

(PGL - 01310-2009/0001 - KVP/GAT) Der Antrag der GRe Mag Barbara Feldmann, Mag Ines Anger-Koch und Dr Wolfgang Aigner betreffend Schaffung flächendeckender Nachmittagsbetreuung an den Wiener Pflichtschulen wird dem GRA für Bildung, Jugend, Information und Sport zugewiesen.

5. Durch das Ableben von GRin Rosemarie Polkorab ist ihr Mandat im Gemeinderat neu zu besetzen. Der Bürgermeister hat gemäß § 92 Abs 2 der Wiener Gemeindewahlordnung auf das dadurch freigewordene Mandat das in Betracht kommende Ersatzmitglied im Wahlvorschlag der Sozialdemokratischen Partei Österreichs Eva-Maria Hatzl in den Gemeinderat berufen.

(Eva-Maria Hatzl leistet das Gelöbnis gemäß § 19 WStV.)
Vorsitzende GRin Inge Zankl gratuliert der neuen Gemeinderätin Eva-Maria Hatzl.
6. Gemäß § 17 Abs 6 der Geschäftsordnung des Gemeinderates der Stadt Wien werden weitere Geschäftsstücke unter den Postnummern 63, 64 und 65 auf die Tagesordnung gesetzt.

7. Folgende Anträge des Stadtsenates werden gemäß § 26 WStV ohne Verhandlung angenommen, wobei Vorsitzende GRin Inge Zankl feststellt, dass die im Sinne des § 25 WStV erforderliche Anzahl von Mitgliedern des Gemeinderates gegeben ist:

(00727-2009/0001-GIF, P 5) Die Subvention an den Verein Institut für Frauen- und Männergesundheit/FEM Süd in der Höhe von 151 196 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

(00728-2009/0001-GIF, P 6) Die Subvention an den Kultur Verein Vida Pavlovic in der Höhe von 39 976 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

(00781-2009/0001-GIF, P 9) Die Subvention an den Verein Roma Kulturzentrum-Wien in der Höhe von 39 950 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

 (00764-2009/0001-GIF, P 16) Die Förderung an den Verein Österreichische Gesellschaft für Familienplanung für das Projekt "First Love" in der Höhe von 47 311 EUR für das Jahr 2009 wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.

(00767-2009/0001-GIF, P 19) Die Förderung an den Verein Frauen-Rechtsschutz in der Höhe von 20 400 EUR für das Jahr 2009 wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.

(00857-2009/0001-GIF, P 22) Der GEZA Gemeinnützigen Entwicklungszusammenarbeit GmbH, 15, Hollergasse 2-6, werden für die Jahre 2009 und 2010 für das Projekt "Verbesserung und Ergänzung der HIV-Präventionsmethodik in Südafrika über Basisgesundheitsversorgung und altersgemäß vermittelten Präventionsinformationen an 10- bis 15-Jährige an Sekundarschulen, Orange Farm, Südafrika" nachstehende Subventionen genehmigt:

	2009
	30 000 EUR
	

	2010
	30 000 EUR
	


Der auf das Verwaltungsjahr 2009 entfallende Betrag in der Höhe von 30 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/4293/757 bedeckt. Für die Bedeckung des Restbetrages ist im Voranschlag des kommenden Jahres Vorsorge zu treffen.

(00787-2009/0001-GJS; P 25) Die Subvention an den Dachverband Wiener Alternativschulen – Freie Schulen in Wien zur Unterstützung seiner Tätigkeit im Jahr 2009 in der Höhe von 236 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.

(00793-2009/0001-GJS, P 26) 1) Die Anhebung der schülerinnen- und schülerbezogenen Dotation für

	Volksschulen 
	von 29 EUR
	auf 33 EUR,

	Hauptschulen
	von
42 EUR
	auf 47 EUR und

	Sonderschulen
	von
39 EUR
	auf 44 EUR

	ab dem Schuljahr 2009/10 wird genehmigt.


2) Das Vorhaben "Warenkorb" für das Schuljahr 2009/10 mit Gesamtkosten in der Höhe von rund 3 650 000 EUR wird genehmigt.

a) Das Vorhaben Beistellung von Schreib- und Zeichenrequisiten sowie Materialien für den textilen und technischen Unterricht für die öffentlichen allgemein bildenden Pflichtschulen mit Gesamtkosten in der Höhe von 1 115 000 EUR für das Schuljahr 2009/10 wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2009 auf den Haushaltsstellen 1/2101/425 in der Höhe von 315 000 EUR und 456 in der Höhe von 800 000 EUR gegeben.

b) Das Vorhaben "Warenkorb" für das Schuljahr 2009/10 - Genehmigung der Gebarung - in der Höhe von rund 2 535 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2010 auf den Haushaltsstellen 1/2101/400, 425, 456 und 457 vorzusehen.

(00474-2009/0001-GJS, P 27) Für die Bildung einer Rücklage wird eine außerplanmäßige Ausgabe in der Höhe von 677 000 EUR genehmigt, die im Voranschlag 2008 auf Haushaltsstelle 1/8350 unter der neu zu eröffnenden Post 298, Rücklage, zu verrechnen und am gleichen Ansatz in Mehreinnahmen auf 

	Post 810
	Leistungserlöse
	190 000 EUR

	Post 817
	Kostenbeiträge (Kostenersätze) für sonstige Leistungen
	170 000 EUR

	Post 864
	Laufende Transferzahlungen von sonstigen Trägern des öffentlichen Rechts
	43 000 EUR

	sowie in Minderausgaben auf

	Post 043
	Betriebsausstattung
	17 000 EUR

	Post 400
	Geringwertige Wirtschaftsgüter des Anlagevermögens
	34 000 EUR

	Post 403
	Handelswaren
	36 000 EUR

	Post 454 
	Reinigungsmittel
	18 000 EUR

	Post 603
	Wärme
	21 000 EUR

	Post 631
	Telekommunikationsdienste
	38 000 EUR

	Post 670
	Versicherungen
	33 000 EUR

	Post 711
	Gebühren für die Benützung von Gemeindeeinrichtungen und –anlagen gemäß FAG (Ausgaben)
	77 000 EUR


zu decken ist.

(00816-2009/0001-GJS, P 28) 1) Die MA 11 wird ermächtigt, mit der Vertragseinrichtung Evangelisches Diakoniewerk Gallneukirchen für die 3 Wohngruppen hinsichtlich der Unterbringung von Kindern und Jugendlichen in voller Erziehung ein Rahmenübereinkommen (vorher Einzelvertrag) laut vorgelegtem Entwurf mit jährlichen Kosten von voraussichtlich brutto 1 170 000 EUR (netto 1 063 000 EUR) abzuschließen, welche auf Haushaltsstelle 1/4391/728 im laufenden Rechnungsjahr bedeckt sind.

2) In Abänderung der bereits bestehenden Verträge wird rückwirkend ab 1. Jänner 2009 die Erhöhung der Tagsätze für

	die BIWAK-Kinderwohngemeinschaft
	auf 181 EUR
	(+ 10 % Ust)

	das Kinderheim St Rafael
	auf 119 EUR
	(+ 10 % USt)

	das Kinderheim St Benedikt
	auf 121 EUR
	(+ 10 % USt)

	die Wohngemeinschaft "Maria Frieden"
	auf 100 EUR
	(USt-befreit)

	die Kinderwelt Stiefern – Dr Pauly GmbH
	auf 114 EUR
	(+ 10 % USt)

	das Kinderheim Edelhof
	auf 100 EUR
	(USt-befreit)

	das Wohnheim Pitten
	auf 104 EUR
	(+ 10 % USt)

	die Wohngemeinschaften 10, 11 und 12 der Volkshilfe Wien
	auf 114 EUR
	(+ 10 % USt)

	die Wohngemeinschaften 4 und 5 der Volkshilfe Wien
	auf 141 EUR
	(+10 %USt)

	das Caritasheim "Am Himmel"
	auf 135 EUR
bzw 181 EUR
	(USt-befreit
 + 4 % AZ)

	das Clara-Fey-Kinder-dorf
	auf 130 EUR
	(USt-befreit
 + 4 % AZ)

	das Europahaus des Kindes
	auf 100 EUR
	(USt-befreit)

	den Verein Oase
	auf 142 EUR
	(+ 10 % USt)

	den Arbeitskreis Noah
(Wohngemeinschaft 1)
	auf 164 EUR
	(USt-befreit)

	und den Arbeitskreis Noah (Wohngemeinschaft 2)
	auf 164 EUR
	(USt-befreit)

	das SOS Wien Jedlesee
	auf 135 EUR
	(+ 10 % USt)


	das SOS Wien Strebersdorf
	auf 130 EUR
	(+ 10 % USt)

	das Evangelische Diakoniewerk Gallneukirchen
	auf 182 EUR
	(+ 10% USt)


im Sinne des Magistratsberichtes genehmigt.

(00639-2009/0001-GJS, P 30) Die Neudotierung des Projektfonds "Jugend" in der Höhe von 90 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 des Voranschlages 2009 gegeben. Die MA 13 wird ermächtigt, die Mittel des Projektfonds "Jugend" dem Verein wienXtra zur treuhändigen Kontenverwaltung zu übertragen und gegen nachträgliche Berichtspflicht verschiedenen Vereinen, Gruppen, Initiativen und sonstigen Projektträgerinnen und –trägern finanzielle Unterstützungen zur Umsetzung von jugendorientierten Projekten zu gewähren.

(00795-2009/0001-GJS, P 33) Die MA 10 wird ermächtigt, für die Stadt Wien mit der GESIBA Gemeinnützige Siedlungs- und Bauaktiengesellschaft einen entsprechenden Projektmanagement- und Mietvertrag Campus Donaufeld Nord abzuschließen. Für die Bedeckung der diesbezüglichen Ausgaben ist ab der Übergabe des Objektes an die Stadt Wien von der MA 10 und der MA 56 auf den Haushaltsstellen 1/2400 und 1/2101 entsprechend Vorsorge zu treffen.

(00557-2009/0001-GKU, P 34) Die Subvention an den Verein Musica Juventutis im Jahr 2009 für die Förderung des österreichischen Musikernachwuchses in der Höhe von 18 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3220/757 gegeben.

(00634-2009/0001-GKU, P 36) Die MA 7 wird zum Abschluss einer 4-Jahresvereinbarung mit dem Theaterverein Odeon ermächtigt. Bei Nichtzustandekommen der 4-Jahresvereinbarung soll dem Theaterverein Odeon nur eine einjährige Förderung gewährt werden. Demzufolge werden dem Theaterverein Odeon für den Zeitraum Juli 2009 bis Dezember 2013 nachstehende Subventionen bis zu den genannten Beträgen gewährt:

	Juli 2009 bis Dezember 2009
	345 000 EUR

	2010
	690 000 EUR

	2011
	690 000 EUR

	2012
	690 000 EUR

	2013
	690 000 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2009 (Juli bis Dezember) entfallende Betrag in der Höhe von 345 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 gegeben. Für die Bedeckung der Beträge für die Jahre 2010 bis 2013 in der Höhe von je 690 000 EUR ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.

(00761-2009/0001-GKU, P 37) Die Subvention an die Wiener Kammeroper für den Zeitraum vom 1. September 2009 bis 31. Dezember 2009 in der Höhe von 230 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung des Betrages in der Höhe von 230 000 EUR ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/3240/757 gegeben.

(00844-2009/0001-GKU, P 38) Die MA 7 wird zum Abschluss einer 4-Jahresvereinbarung mit dem Verein Neue Oper Wien ermächtigt. Bei Nichtzustandekommen der 4-Jahresvereinbarung soll dem Verein Neue Oper Wien nur eine einjährige Förderung gewährt werden. Demzufolge werden dem Verein Neue Oper Wien für den Zeitraum Juli 2009 bis Dezember 2013 nachstehende Subventionen bis zu den genannten Beträgen gewährt:

	Juli 2009 bis Dezember 2009
	250 000 EUR

	2010
	500 000 EUR

	2011
	500 000 EUR

	2012
	500 000 EUR 

	2013
	500 000 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2009 (Juli bis Dezember) entfallende Betrag in der Höhe von 250 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 gegeben. Für die Bedeckung der Beträge für die Jahre 2010 bis 2013 in der Höhe von je 500 000 EUR ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.

(00635-2009/0001-GKU, P 39) Die Subvention an die Österreichische Akademie der Wissenschaften für die Förderung ihrer wissenschaftlichen Tätigkeit im Jahr 2009 in der Höhe von 115 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.

(00636-2009/0001-GKU, P 40) Die Subvention an den Verein Jewish Welcome Service Vienna für die Durchführung des Besuchsprogrammes im Jahr 2009 in der Höhe von 72 600 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.

(00637-2009/0001-GKU, P 41) Die Subvention an den Verein Jewish Welcome Service Vienna für die Durchführung seiner Aktivitäten im Jahr 2009 in der Höhe von 71 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.

(00659-2009/0001-GKU, P 44) Die MA 7 wird zum Abschluss einer 4-Jahresvereinbarung mit der Drachengasse 2 Theater GesmbH ermächtigt. Bei Nichtzustandekommen der 4-Jahresvereinbarung soll der Drachengasse 2 Theater GesmbH nur eine einjährige Förderung gewährt werden. Demzufolge werden der Drachengasse 2 Theater GesmbH für den Zeitraum Juli 2009 bis Dezember 2013 nachstehende Subventionen bis zu den genannten Beträgen gewährt:

	Juli 2009 bis Dezember 2009
	315 000 EUR

	2010
	630 000 EUR

	2011
	630 000 EUR

	2012
	630 000 EUR

	2013
	630 000 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2009 (Juli bis Dezember) entfallende Betrag in der Höhe von 315 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 gegeben. Für die Bedeckung der Beträge für die Jahre 2010 bis 2013 in der Höhe von je 630 000 EUR ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.

(00641-2009/0001-GSV, P 46) Plan Nr 7791: Festsetzung des Flächenwidmungsplanes und des Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen Jennerplatz, Linienzug 1-2, Joseph-Lister-Gasse und Linienzug 3-4 im 13. Bezirk, KatG Ober St Veit (Beilage Nr 108/09)

(00643-2009/0001-GSV, P 48) Plan Nr 7923: Verhängung einer zeitlich begrenzten Bausperre über das Gebiet zwischen Kendlerstraße, Hütteldorfer Straße, Leyserstraße und Spallartgasse im 14. Bezirk, KatG Breitensee (Beilage Nr 110/09)

(00646-2009/0001-GSV, P 49) Plan Nr 7816: Festsetzung des Flächenwidmungsplanes und des Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen Seckendorfstraße, Hütteldorfer Straße, Salisstraße und Heinrich-Collin-Straße im 14. Bezirk, KatG Unterbaumgarten sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 (1) BO für Wien für Teile dieses Gebietes (Beilage Nr 111/09)

(00674-2009/0001-GFW, P 52) Die Neuregelung der Subventionsvereinbarung für die Ordensspitäler wird gemäß Magistratsbericht für die Jahre 2009 und 2010 genehmigt und der Magistrat ermächtigt, mit den betreffenden Rechtsträgern den Vertrag gemäß vorgelegter Beilage abzuschließen, wobei Änderungen redaktioneller Art dem Magistrat überlassen bleiben. Die Bedeckung des Erfordernisses des Jahres 2009 in Höhe von 35 000 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/5600/757 des Voranschlages 2009 gegeben. Für die Bedeckung des Erfordernisses für das Jahr 2010 in Höhe von 37 000 000 EUR ist im Voranschlag des kommenden Jahres Vorsorge zu treffen.

(00772-2009/0001-GFW, P 54) Die Richtlinie "Förderung für Wachstum und Effizienz in Wien 
2009 – 2011" im Sinne des Magistratsberichtes mit einer Laufzeit vom 1. Jänner 2009 bis 31. Dezember 2011 sowie die Betrauung des Wiener Wirtschaftsförderungsfonds mit der Abwicklung der auf dieser Richtlinie basierenden Förderungsaktionen werden genehmigt. Die budgetäre Bedeckung in Höhe von 4 033 000 EUR ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/7822/755 gegeben. Für die Folgejahre ist in den Voranschlägen Vorsorge zu treffen.

(00840-2009/0001-GFW, P 55) Die Zuführung von Barmitteln in Höhe von 10 050 000 EUR an den Wiener ArbeitnehmerInnen-Förderungsfonds im Wege einer Nachdotation gemäß § 5 der Fondssatzung zur teilweisen Finanzierung des Wiener Arbeitsmarktpaketes wird genehmigt. Die Bedeckung des Erfordernisses in Höhe von 10 050 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/9000/774 gegeben.

(00903-2009/0001-GFW, P 57) Für die Zuweisung an die Bezirke für investive Maßnahmen im Zusammenhang mit der Intensivierung der ganztägigen Kinderbetreuung in Schulen und Kindergärten für die Jahre 2009 bis 2013 wird ein Sachkredit in der Höhe von 25 000 000 EUR genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2009 entfallende Betrag in Höhe von 5 000 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/9000/729 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(00497-2009/0001-GFW, P 59) Der 1. periodische Bericht im Jahr 2009 über zusammengefasste Überschreitungen für das Verwaltungsjahr 2008 mit 245 607 000 EUR gemäß § 101 WStV wird zur Kenntnis genommen. (Beilage 103/09)

8. Vorsitzende GRin Inge Zankl nimmt eine Umstellung der Tagesordnung insoferne vor, als die Postnummern wie folgt gereiht werden, wobei die Postnummer 63 nach Beratung in der Präsidialkonferenz zum Schwerpunkt-Verhandlungsgegenstand erklärt wird:

Postnummern 64, 65, 62, 24, 29, 31, 32, 1, 2, 3, 4, 7, 8, 10, 11, 12, 13, 17, 18, 21, 14, 15, 20, 23, 35, 42, 43, 45, 47, 53, 56, 58, 60, 61, 51 und 50.

9. Auf Vorschlag der Vorsitzenden GRin Inge Zankl beschließt der Gemeinderat einstimmig, die auf der Tagesordnung unter den Postnummern 63, 64 und 65 stehenden Wahlen mittels Stimmzettel und die unter der Postnummer 62 stehenden Wahlen durch Handerheben durchzuführen.

10. VBgmin Grete Laska legt mit sofortiger Wirksamkeit ihre Funktionen als Vizebürgermeisterin und amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Information und Sport  zurück und hält eine Abschiedsrede.

Vorsitzende GRin Inge Zankl spricht VBgmin Grete Laska herzlichen Dank aus.

11. (01239-2009/0001-MDSALTG; P 63) Bei der mittels Stimmzettel durchgeführten Wahl gemäß § 34 (2) WStV wird GR Christian Oxonitsch zu einem Stadtrat gewählt.

(Redner: Die GRe DDr Eduard Schock, Mag Maria Vassilakou, Dr Matthias Tschirf, Heinz Vettermann, Dr Herbert Madejski, Susanne Jerusalem, StRin Ing Isabella Leeb sowie die GRe Mag (FH) Tanja Wehsely, Mag Wolfgang Jung, Dipl-Ing Sabine Gretner, Barbara Novak, Mag Johann Gudenus, MAIS und Dr Helmut GÜNTHER.)

(Die GRe Dr Helmut GÜNTHER, Claudia Smolik, Mag Wolfgang Gerstl und Siegi Lindenmayr fungieren als Wahlprüfer.) 

(Die Sitzung wird von 15.14 bis 15.22 Uhr unterbrochen.)

StR Christian Oxonitsch erklärt, die auf ihn gefallene Wahl anzunehmen und leistet gemäß § 35 WStV das Gelöbnis im Sinne des § 32 WStV.

12. StR Christian Oxonitsch hat aus Anlass seiner Wahl in den Stadtsenat auf sein Mandat im Gemeinderat verzichtet.

Der Bürgermeister hat gemäß § 92 der Wiener Gemeindewahlordnung 1996 auf das dadurch freigewordene Mandat das in Betracht kommende Ersatzmitglied im Wahlvorschlag der Sozialdemokratischen Partei Österreichs Christian Hursky in den Gemeinderat berufen.


(Christian Hursky leistet das Gelöbnis gemäß § 19 WStV.)

Vorsitzender GR Dr Wolfgang Ulm begrüßt den neuen Gemeinderat Christian Hursky und wünscht alles Gute.
13. (01240-2009/0001-MDSALTG; P 64) Bei der mittels Stimmzettel durchgeführten Wahl wird gemäß § 34 (5) WStV Amtsf StR Dr Michael LUDWIG zum Vizebürgermeister gewählt.

(Die GRe Dr Helmut GÜNTHER, Claudia Smolik, Mag Wolfgang Gerstl und Siegi Lindenmayr fungieren als Wahlprüfer.) 

(Die Sitzung wird von 15.39 bis 15.47 Uhr unterbrochen.)

VBgm Dr Michael LUDWIG erklärt, die auf ihn gefallene Wahl anzunehmen.

(Die Sitzung wird um 15.48 Uhr zur Abhaltung der Sitzung des Wiener Stadtsenates und der Wiener Landesregierung unterbrochen und um 15.53 Uhr wieder aufgenommen.)

14. (01241-2009/0001-MDSALTG; P 65) Gemäß § 34 (2) WStV wird auf Vorschlag des Stadtsenates gemäß § 96 WStV für die Verwaltungsgruppe Bildung, Jugend, Information und Sport Christian Oxonitsch zum amtsführenden Stadtrat gewählt.

(Zur Behandlung der Dringlichen Anfrage wird die tagesordnungsmäßige Behandlung der Wahl eines amtsführenden Stadtrates um 15.54 Uhr unterbrochen.)

15. (PGL - 01264-2009/0001 - KFP/MDGF) Die Dringliche Anfrage der GRe Henriette FRANK, Univ-Prof Dr Herbert Eisenstein und Mag Johann Gudenus, MAIS betreffend konfliktfreies Leben im Gemeindebau wird von GRin Henriette FRANK begründet und von Bgm Dr Michael Häupl mündlich beantwortet und anschließend eine Debatte abgeführt.

(Redner: Die StRe Johann Herzog und David Ellensohn, die GRe Ing Mag Bernhard Dworak, Dr Kurt Stürzenbecher und Univ-Prof Dr Herbert Eisenstein, tatsächliche Berichtigungen von GRin Mag Waltraut Antonov, die GRe Georg Niedermühlbichler und Karlheinz Hora, tatsächliche Berichtigungen StR Johann Herzog, GR Dr Herbert Madejski.)

(Die tagesordnungsmäßige Behandlung der Postnummer 65 wird um 18.26 Uhr mit dem Wahlvorgang eines amtsführenden Stadtrates fortgesetzt.)

(Die GRe Dr Helmut GÜNTHER, Claudia Smolik, Mag Wolfgang Gerstl und Siegi Lindenmayr fungieren als Wahlprüfer.) 

(Die Sitzung wird von 18.39 bis 18.45 Uhr unterbrochen.)

Amtsf StR Christian Oxonitsch erklärt, die auf ihn gefallene Wahl anzunehmen.

(Antrittsrede von Amtsf  StR Christian Oxonitsch.)

16. (01073-2009/0001-MDSALTG; P 62) Durch das Ableben von Frau Gemeinderätin Rosemarie Polkorab werden auf Vorschlag der Sozialdemokratischen Fraktion des Wiener Landtages und Gemeinderates GR Dr Harald Troch als Mitglied des GRA für Kultur und Wissenschaft, GRin Eva-Maria Hatzl als Ersatzmitglied des GRA für Gesundheit und Soziales und GR Ernst Holzmann als Mitglied des GRA für Umwelt gewählt.

Folgender Antrag des Stadtsenates wird ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GRin Mag Sonja Kato
17. (00707-2009/0001-GJS, P 24) Die Subvention an den Verein der Freunde der Berufsschule der Spar AG zur Unterstützung der geplanten Aktivitäten 2009 in der Höhe von 20 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 des Voranschlages 2009 gegeben.

Berichterstatterin: GRin Mag (FH) Tanja Wehsely
18. (00638-2009/0001-GJS, P 29) Die Subvention an das Kinderbüro der Universität Wien zur Durchführung seiner Aktivitäten im Jahr 2009 in der Höhe von 35 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 des Voranschlages 2009 gegeben.

(PGL - 01327-2009/0001 - KVP/GAT) Der Abänderungsantrag der GRe Mag Ines Anger-Koch, Dr Wolfgang Aigner und Monika Riha betreffend Angleichung der Subvention der Stadt Wien für die Kinderuni Wien an die Höhe der Subvention des BMWF wird abgelehnt.

(Rednerin: GRin Mag Ines Anger-Koch.)

Berichterstatterin: GRin Mag (FH) Tanja Wehsely
19. (00810-2009/0001-GJS, P 31) Die Subvention an die Österreichischen Kinderfreunde, Landesorganisation Wien, zur Unterstützung ihrer Tätigkeiten in der Höhe von 280 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 des Voranschlages 2009 gegeben.

(PGL - 01328-2009/0001 - KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Mag Johann Gudenus, MAIS, Veronika Matiasek und Mag Wolfgang Jung betreffend kostenloser Kindergarten wird abgelehnt.

(PGL - 01329-2009/0001 - KVP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Monika Riha, Mag Ines Anger-Koch, Dr Wolfgang Aigner und Mag Sirvan Ekici betreffend Einführung eines Gutscheinmodells für den gebührenfreien Kinderbetreuungsplatz wird dem GRA Bildung, Jugend, Information und Sport zugewiesen.

(PGL - 01330-2009/0001 - KVP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Monika Riha, Mag Ines Anger-Koch, Dr Wolfgang Aigner und Mag Sirvan Ekici betreffend Einführung eines Rechtsanspruches auf einen Betreuungsplatz für alle Kinder von 0-6 Jahren wird abgelehnt.

(Redner: Die GRe Mag Wolfgang Jung, Monika Riha und Mag  Jürgen Wutzlhofer.)

Folgende 3 Anträge des Stadtsenates werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GRin Mag (FH) Tanja Wehsely
20. (00811-2009/0001-GJS, P 32) Die Subvention an den Verein "Public Art Projects" zur Unterstützung seiner Projekte im Jahr 2009 in der Höhe von 14 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 des Voranschlages 2009 gegeben.

Berichterstatterin: GRin Mag Nicole Krotsch
21. (00723-2009/0001-GIF, P 1) Die Subvention an den Verein FIBEL – Fraueninitiative Bikulturelle Ehen und Lebensgemeinschaften in der Höhe von 24 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

Berichterstatter: GR Norbert Bacher-Lagler
22. (00724-2009/0001-GIF, P 2) Die Subvention an den Verein "WUK - Verein zur Schaffung offener Kultur- und Werkstättenhäuser" in der Höhe von 39 824 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

Berichterstatter: GR Norbert Bacher-Lagler
23. (00725-2009/0001-GIF, P 3) Die Subvention an den Verein für österreichisch türkische Freundschaft in der Höhe von 41 100 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

(00726-2009/0001-GIF, P 4) Die Subvention an den Verein LEFÖ – Beratung, Bildung und Begleitung für Migrantinnen in der Höhe von 43 155 EUR für "Koordination, Beratung und Betreuung für lateinamerikanische Migrantinnen" wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

(00779-2009/0001-GIF, P 7) Die Subvention an das Projekt Integrationshaus Gemeinnützige GmbH für das Jahr 2009 in der Gesamthöhe von 510 332 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

(PGL - 01331-2009/0001 - KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRinnen Susanne Jerusalem und Claudia Smolik betreffend unbegleitete minderjährige Flüchtlinge wird dem GRA für Bildung, Jugend, Information und Sport zugewiesen.

(00780-2009/0001-GIF, P 8) Die Subvention an den Verein Projekt Integrationshaus für das Jahr 2009 in der Gesamthöhe von 146 200 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

(00782-2009/0001-GIF, P 10) Die Subvention an den Verein Station Wien in der Höhe von 659 712 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

(00783-2009/0001-GIF, P 11) Die Subvention an den Verein Piramidops in der Höhe von 59 981 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

(00784-2009/0001-GIF, P 12) Die Subvention an den Verein Beratungszentrum für Migranten und Migrantinnen wird in der Höhe von 335 000 EUR genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

(00821-2009/0001-GIF, P 13) Die Subvention an den Verein für Beratung ausländischer SchülerInnen in Wien 15 - REBAS 15 in der Höhe von 57 610 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

(00766-2009/0001-GIF, P 17) Die Förderung an den Verein Kolping Österreich für das Projekt "Multikulturelle Wohngemeinschaft für junge Frauen" in der Höhe von 31 620 EUR für das Jahr 2009 wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.

(00762-2009/0001-GIF, P 18) Die Förderung an den Verein Orient Express – Beratungs-, Bildungs- und Kulturinitiative für Frauen in der Höhe von 89 858 EUR für das Jahr 2009 wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.

(00663-2009/0001-GIF, P 21) Die Subvention an ADRA – Adventist Development and Relief Agency, 9, Nußdorfer Straße 5, für das Projekt "Menschenwürdig wohnen in Jarkovac" in der Höhe von 20 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung entfällt, da die bereits überwiesenen Mittel für das Projekt "Flüchtlingshilfe in Sjenica/Serbien" in der Höhe von 20 000 EUR für das Projekt "Menschenwürdig wohnen in Jarkovac" zu verwenden sind.

(Rednerinnen: Die GRinnen Veronika Matiasek und Susanne Jerusalem.)

Folgende 2 Anträge des Stadtsenates werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GRin Nurten Yilmaz
24. (VO - 05919-2008/0001, P 14) Die Änderung des Markttarifes 2007 wird genehmigt.

(VO - 05920-2008/0001, P 15) Die Änderung des Marktgebührentarifes 2006 wird genehmigt.

Berichterstatterin: GRin Nurten Yilmaz
25. (00946-2009/0001-GIF, P 20) 1) Der Verwaltungszweig "MA 30 - Wien Kanal" wird mit Wirkung vom 1. April 2009 als Unternehmung im Sinne des § 71 WStV geführt.

2) Der GRB vom 23. September 1982, PrZ 2614/82, betreffend die seinerzeitige Zuerkennung der Betriebseigenschaft wird mit Wirksamkeit vom 31. März 2009 aufgehoben.

3) Der vorgelegte Entwurf eines Statutes für die Unternehmung "Wien Kanal" wird zum Beschluss erhoben.

4) Der vorgelegte Entwurf für eine Änderung der Geschäftseinteilung für den Magistrat der Stadt Wien wird zum Beschluss erhoben.

5) Der vorgelegte Entwurf für eine Änderung der Geschäftsordnung für den Magistrat der Stadt Wien wird zum Beschluss erhoben.

(Redner: Die GRe Dipl-Ing Martin Margulies, Dipl-Ing Roman Stiftner, Dr Kurt Stürzenbecher und Mag Rüdiger Maresch.)

Folgende 2 Anträge des Stadtsenates werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GRin Nurten Yilmaz
26. (01004-2009/0001-GIF, P 23) 1) Der vorgelegte Bericht der Magistratsdirektion - Geschäftsbereich Recht, wonach der Missstandsfeststellung der Volksanwaltschaft entgegengetreten und der Empfehlung vom 2. Dezember 2008 nicht entsprochen wird, wird zur Kenntnis genommen.

2) Der Magistrat wird beauftragt, diesen Beschluss samt Antragsinhalt der Volksanwaltschaft zur Kenntnis zu bringen.

Berichterstatter: GR Petr Baxant
27. (00673-2009/0001-GKU, P 35) Die Subvention an QWIEN Zentrum für schwul/lesbische Kultur und Geschichte im Jahr 2009 für die Veranstaltungsreihe "Homoclash 2009", das QWIEN Archiv, den QWIEN Guide und die QWIEN Bibliothek in der Höhe von 120 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 gegeben.

Berichterstatterin: GRin Mag Sybille Straubinger

28. (00846-2009/0001-GKU, P 42) Die MA 7 wird zum Abschluss einer 6-Jahresvereinbarung für die Jahre 2009 bis 2014 mit der Wirtschaftsuniversität Wien ermächtigt. Demzufolge werden der Wirtschaftsuniversität Wien für die Jahre 2009 bis 2014 nachstehende Subventionen bis zu den genannten Beträgen gewährt:

	2009
	130 000 EUR

	2010
	530 000 EUR

	2011
	530 000 EUR

	2012
	530 000  EUR

	2013
	530 000 EUR

	2014
	400 000 EUR


Bei Nichtzustandekommen der 6-Jahresvereinbarung soll der Wirtschaftsuniversität Wien nur eine einjährige Förderung gewährt werden. Sollte ein Teil des Subventionsbetrages aus betrieblichen oder abrechnungstechnischen Gründen nicht in den vorgesehenen Budgetjahren konsumiert werden bzw konsumiert werden können, soll dieser Subventionsteil für den Subventionszweck auch noch im Folgejahr herangezogen werden können. Die Bedeckung der Subvention für das Jahr 2009 in der Höhe von 130 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 vorzunehmen. Für die Bedeckung der Beträge für die Jahre 2010, 2011, 2012, 2013 und 2014 ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.

(Redner: Die GRe Claudia Smolik und Dr Matthias Tschirf.)

Folgende 2 Anträge des Stadtsenates werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GRin Mag Sybille Straubinger
29. (00847-2009/0001-GKU, P 43) Die Subvention an den Verein für Geschichte der Arbeiterbewegung im Jahr 2009 in der Höhe von 140 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 im Voranschlag 2009 gegeben.

Berichterstatterin: GRin Inge Zankl
30. (00843-2009/0001-GKU, P 45) Die MA 7 wird zum Abschluss einer 4-Jahresvereinbarung mit dem Theaterverein toxic dreams ermächtigt. Bei Nichtzustandekommen der 4-Jahresvereinbarung soll dem Theaterverein toxic dreams nur eine einjährige Förderung gewährt werden. Demzufolge werden dem Theaterverein toxic dreams für den Zeitraum September 2009 bis Dezember 2013 nachstehende Subventionen bis zu den genannten Beträgen gewährt:

	September 2009 bis Dezember 2009
	70 000 EUR

	2010
	190 000 EUR

	2011
	190 000 EUR

	2012
	190 000 EUR

	2013
	190 000 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2009 (September bis Dezember) entfallende Betrag in der Höhe von 70 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 gegeben. Für die Bedeckung der Beträge für die Jahre 2010 bis 2013 in der Höhe von je 190 000 EUR ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.

Berichterstatterin: GRin Silvia Rubik
31. (00589-2009/0001-GSV, P 47) Plan Nr 7820: Festsetzung des Flächenwidmungsplanes und des Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen S2-Wiener Nordrand Straße, Linienzug 1-6, Pelargonienweg, Spargelfeldstraße und Linienzug 7-8 im 22. Bezirk, KatG Breitenlee, Hirschstetten und Kagran (Beilage Nr 109/09)

(PGL - 01332-2009/0001 - KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Anton Mahdalik und Dr Herbert Madejski betreffend Streckenführung der Straßenbahnlinie 25 durch die Tokiostraße wird abgelehnt.

(PGL - 01333-2009/0001 - KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Anton Mahdalik und Dr Herbert Madejski betreffend gefährliche Fallwinde in der Donau-City wird abgelehnt.

(PGL - 01334-2009/0001 - KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Anton Mahdalik und Dr Herbert Madejski betreffend Fluglärmmessungen in Wien wird abgelehnt.

(PGL - 01335-2009/0001 - KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Anton Mahdalik und DDr Eduard Schock betreffend neue Verträge für die Flughafenvorstände wird abgelehnt.

(PGL - 01336-2009/0001 - KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Anton Mahdalik und Dr Herbert Madejski betreffend Gehsteigerrichtungen in Eßling wird abgelehnt.

(PGL - 01337-2009/0001 - KVP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Alfred Hoch, Robert Parzer und Ing Mag Bernhard Dworak betreffend Maßnahmen zur Beseitigung der Unfallgefahren durch Windböen für Passanten auf der Donauplatte wird abgelehnt.

(Redner: Die GRe Anton Mahdalik, Robert Parzer, Ingrid Puller, Karin Schrödl und Mag Rüdiger Maresch.)

Folgende 2 Anträge des Stadtsenates werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Franz Ekkamp
32. (00534-2009/0001-GFW, P 53) Für die im Rahmen der "Gemeinsamen Kreditaktion" im Jahre 2009 zu gewährenden Betriebsmittel- und Investitionskredite durch die Stadt Wien wird ein Betrag von maximal 2 500 000 EUR, unter der Voraussetzung, dass auch die Wiener Wirtschaftskammer den gleich hohen Betrag leistet, genehmigt. Die derzeitigen Obergrenzen für die "Gemeinsame Kreditaktion" in der Höhe von 7 000 EUR (für Neugründungen) und 6 000 EUR (für bereits bestehende Betriebe) werden auf 10 000 EUR (für Neugründungen) und 8 000 EUR (für bestehende Betriebe) angehoben. Der Magistrat wird ermächtigt, die für die Abwicklung notwendigen Regelungen mit der Wirtschaftskammer Wien zu treffen.

Berichterstatter: GR Franz Ekkamp
33. (VO - 00856-2009/0001, P 56) Der Entwurf einer Verordnung des Wiener Gemeinderates, mit der die Verordnung des Gemeinderates, mit der eine Gebührenordnung zum Kanalräumungs- und Kanalgebührengesetz 1978 erlassen wurde, geändert wird, wird zum Beschluss erhoben.

Berichterstatter: GR Mag Thomas Reindl
34. (00770-2009/0001-GFW, P 58) Der Gemeinderat genehmigt das PPP-Pilotprojekt Nordbahnhof (Bildungscampus und Technische Infrastruktur der Bauphase 2) mit der Bietergemeinschaft Porr Solutions Immobilien- und Infrastrukturprojekte GmbH und Bank Austria Creditanstalt Real Invest GmbH und erteilt dem Magistrat ausdrücklich die Ermächtigung, alle damit in Verbindung stehenden Verträge und Dokumente und alle mit der PPP-Realisierung in Zusammenhang stehenden bewilligungspflichtigen Rechtsgeschäfte und nützlich erscheinenden Vereinbarungen abzuschließen. Für die Bedeckung ist auf den entsprechenden Ansätzen Vorsorge zu treffen.

(PGL - 01338-2009/0001 - KVP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Mag Ines Anger-Koch, Dr Wolfgang Aigner und Monika Riha betreffend Implementierung des Campus-Modells der Wiener ÖVP im Wiener Schulsystem wird abgelehnt.

(Redner: Die GRe Dipl-Ing Martin Margulies, Mag Ines Anger-Koch und Heinz Vettermann.)

Berichterstatter: GR Fritz Strobl
35. (00893-2009/0001-GFW, P 60) Die Subventionen bzw Beiträge an die nachstehend angeführten Vereinigungen und Einrichtungen in der Höhe von 1 533 772 EUR werden genehmigt, und zwar:

	Haushaltsstelle

	1/0600/757
	Institut für höhere Studien und wissenschaftliche Forschung
	210 750 EUR

	- " -
	Dr Karl Lueger-Institut – Verein Wiener Volksheime
	116 682 EUR

	1/0610/757
	Aids-Life – Verein zur direkten Unterstützung von HIV-Positiven und an AIDS erkrankten Menschen
	800 000 EUR

	- " -
	Science Center Netzwerk
	112 500 EUR

	- " -
	Österreichischer Mieter- und Wohnungseigentümerbund, Landesgruppe Wien
	101 742 EUR

	- " -
	Dialog Gentechnik
	100 000 EUR

	- " -
	Verein Wiener Wohnberatung
	64 098 EUR

	- " -
	Verein "Notruf für Tiere – Verein zur medizinischen Betreuung in Not geratener Tiere im Tierspital der Veterinärmedizinischen Universität Wien"
	28 000 EUR

	
	
	1 533 772 EUR


(Getrennte Abstimmung über die Positionen Dr Karl Lueger-Institut – Verein Wiener Volksheime, Österreichischer Mieter- und Wohnungseigentümerbund, Landesgruppe Wien, Dialog Gentechnik und Verein Wiener Wohnberatung)

(PGL - 01339-2009/0001 - KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe DDr Eduard Schock, Mag Johann Gudenus, MAIS und Mag Wolfgang Jung betreffend Hochbegabtenförderung wird dem GRA für Bildung, Jugend, Information und Sport zugewiesen.

(Redner: GR Dr Herbert Madejski.)

Berichterstatter: GR Dr Kurt Stürzenbecher
36. (00872-2009/0001-GFW, P 61) Die zusätzliche Kapitalzufuhr in Höhe von 15 000 000 EUR an die Wiener Linien zur Finanzierung der im Magistratsbericht angeführten Maßnahmen wird genehmigt. Die Bedeckung des Erfordernisses in Höhe von 15 000 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/6501/775 gegeben.

(PGL - 01340-2009/0001 - KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Ingrid Puller, Mag Maria Vassilakou und Mag Rüdiger Maresch betreffend Moratorium bei den Tarifen der Wiener Linien wird abgelehnt.

(PGL - 01341-2009/0001 - KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRin Ingrid Puller betreffend Errichtung einer Fußgängerinnen und Fußgänger-Eisenbahnkreuzung in der Station Blechturmgasse wird abgelehnt.

(PGL - 01342-2009/0001 - KVP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Mag Wolfgang Gerstl und Dkfm Dr Fritz Aichinger betreffend Tariferhöhungsstopp bei den Wiener Linien wird abgelehnt.

(PGL - 01343-2009/0001 - KVP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Ingrid Korosec, Karin Praniess-Kastner und Mag Wolfgang Gerstl betreffend Vereinheitlichung der Seniorenermäßigungen bei den Wiener Linien wird abgelehnt.

(PGL - 01344-2009/0001 - KVP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Mag Wolfgang Gerstl, Karin Praniess-Kastner und Dkfm Dr Fritz Aichinger betreffend Ring-Rund-Linie wird abgelehnt.

(Redner: Die GRe Ingrid Puller, Mag Wolfgang Gerstl und Mag Rüdiger Maresch.)

Berichterstatterin: GRin Ingrid Schubert
37. (00826-2009/0001-GWS, P 51) Der Verkauf einer Teilfläche des Grundstückes 91/1 in EZ 95, KatG Großjedlersdorf II und einer Teilfläche des Grundstückes 1059/1 in EZ 6655, KatG Großjedlersdorf II, an die PRIX HOTEL AKTIENGESELLSCHAFT zu den im Bericht der MA 69 vom 11. Februar 2009, Zl: MA 69-TV-21/4466/07, angeführten Bedingungen wird genehmigt. (§ 25 WStV)

(PGL - 01345-2009/0001 - KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRin Dipl-Ing Sabine Gretner betreffend Erweiterung des Johannes-Diodato-Parks in Wieden wird dem GRA für Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.

(Rednerin: GRin Dipl-Ing Sabine Gretner.)

Folgender Antrag des Stadtsenates wird ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Ernst Nevrivy
38. (00849-2009/0001-GGU, P 50) 1) Die tarifmäßigen Entgelte je angefangene Einheit für die Räumung von Senkgruben, Kläranlagen und Abscheidern aller Art sowie für die Erbringung besonderer Arbeitsleistungen und Beistellung von Geräten werden mit Wirksamkeit 1. April 2009 wie folgt festgesetzt:

	Räumungen
	EUR

	1)
	Senkgrubenräumung je Kubikmeter Aushub 
	6,91

	2)
	Abscheiderräumung je Kubikmeter Aushub, ohne Entsorgungsgebühr 
	8,44

	3)
	Überstundenzuschlag zu Z 1 und Z 2 je Kubikmeter Aushub 
	6,13

	4)
	Entsorgungsgebühr für Aushub aus Benzin-, Öl- und Fettabscheidern, je kg 
	0,33

	5)
	Zuschlag für Schlauchüberlängen bei Senkgruben- und Abscheiderräumung je Meter Überlänge 
	1,53

	Abwasseruntersuchungen

	6)
	Abwasseruntersuchung auf Sulfate, chlorierte Kohlenwasserstoffe und organische Lösungsmittel (Gaschromatograph) 
	117,39

	7)
	Abwasseruntersuchung auf Schwermetalle, Floride, Sulfide, natürliche Öle und Fette 
	74,43

	8)
	Abwasseruntersuchung auf Cyanide, freies Chlor, Chromate, Phenole sowie mineralische Öle und Fette 
	39,13

	9)
	Einzelprobenentnahme 
	76,27

	10)
	Temperatur- und pH-Messgerät, Leihgebühr, je Tag 
	29,15

	11)
	Probennahmegerät, Leihgebühr, je Tag 
	30,68

	Stundenleistungen

	12)
	Ingenieurstunde 
	35,68

	13)
	Werkmeisterstunde 
	26,70

	14)
	Elektrikerstunde 
	23,47

	15)
	Mechanikerstunde 
	22,86


	16)
	Arbeiterstunde 
	19,64

	17)
	Überstundenzuschlag zu Z 13 und Z 14 von 6 bis 7 Uhr, 15 bis 22 Uhr und Samstag von 6 bis 22 Uhr, je Stunde 
	15,57

	18)
	Überstundenzuschlag zu Z 15 bis Z 17 und Z 22 bis Z 31 von 6 bis 7 Uhr, 15 bis 22 Uhr, und Samstag von 6 bis 22 Uhr, je Stunde 
	10,97

	19)
	Sonn- und Feiertagszuschlag, Nachtzuschlag von 22 bis 6 Uhr zu Z 13 und Z 14, je Stunde 
	31,15

	20)
	Sonn- und Feiertagszuschlag, Nachtzuschlag von 22 bis 6 Uhr zu Z 15 bis Z 17 und Z 22 bis Z 31, je Stunde 
	21,94

	Fahrzeuge

	21)
	Abscheiderfahrzeug, mit Lenker, je Stunde 
	55,24

	22)
	Einsatz-, Labor-, Werkstättenwagen, Mannschaftsbus, 4-t-Kipper, Unimog mit Kran, Plateauwagen, Radlader, mit Lenker, je Stunde 
	29,92

	23)
	Hochdruckspülwagen, mit Lenker, je Stunde 
	55,24

	24)
	Hochdruckspül-Saugwagen, mit Lenker, je Stunde 
	56,77

	25)
	Supersauger, mit Lenker, je Stunde 
	80,56

	26)
	Fäkalwagen, mit Lenker, je Stunde 
	53,71

	27)
	Pkw und Kleinbus, mit Lenker, je Stunde 
	21,87

	28)
	8-t-Kipper mit Kran, mit Lenker, je Stunde 
	40,66

	29)
	1 TV-Kanalauge einschließlich Fahrzeug und einem Spezialfacharbeiter, ohne Protokollanfertigung, allfällige Dokumentation und Bildherstellung, je Stunde 
	113,94

	30)
	1 Hauskanal-TV-Anlage einschließlich Fahrzeug und einem Spezialfacharbeiter, ohne Protokollanfertigung, allfällige Dokumentation und Bildherstellung, je Stunde 
	75,96

	Geräte

	31)
	Weitwarnleuchte, je Tag 
	3,45

	32)
	Handscheinwerfer, je Tag 
	1,68

	33)
	Notstromaggregat, 2,2 KVA, inklusive Treibstoff und Schmiermittel, je Stunde 
	18,02

	34)
	Notstromaggregat, 28 KVA, inklusive Treibstoff und Schmiermittel, je Stunde 
	17,88


	35)
	Notstromaggregat, 50 KVA, inklusive Treibstoff und Schmiermittel, je Stunde 
	27,70

	36)
	Notstromaggregat, 300 KVA, inklusive Treibstoff und Schmiermittel, je Stunde 
	74,43

	37)
	Trash-Pumpe (1 400 l/min), Tauchpumpe (40-80 l/sec), Exhaustor, inklusive Treibstoff und Schmiermittel, je Stunde 
	6,13

	38)
	Tauchpumpe, 320 l/sec, je Stunde 
	9,59

	39)
	Notpumpenaggregat, 330 l/sec, ohne Transport, inklusive Treibstoff und Schmiermittel, je Stunde 
	35,07

	40)
	Notpumpenaggregat, 1 000 l/sec, ohne Transport, inklusive Treibstoff und Schmiermittel, je Stunde 
	57,31


2) Der Magistrat hat die in Punkt 1) angeführten tarifmäßigen Entgelte zu erhöhen oder zu verringern, wenn sich der von der Bundesanstalt Statistik Österreich verlautbarte und im Amtsblatt der Stadt Wien kundgemachte Verbraucherpreisindex 2005 (VPI 2005) oder ein an dessen Stelle tretender Index seit Inkrafttreten dieser tarifmäßigen Entgelte und in weiterer Folge seit der letzten Änderung dieser tarifmäßigen Entgelte zum Stichtag 30. Juni eines Jahres um mindestens 3 % (Schwellenwert) erhöht bzw vermindert hat.

3) Die Valorisierung hat im Ausmaß der Erhöhung bzw Verminderung des in Punkt 2) angeführten Indexes zum Stichtag 30. Juni eines Jahres durch den Magistrat zu erfolgen, wobei Teilbeträge von weniger als 0,5 Cent auf den vorigen vollen Centbetrag abzurunden und Teilbeträge ab 0,5 Cent auf den nächsten vollen Centbetrag aufzurunden sind. Die Valorisierung tritt mit Beginn des der Indexanpassung nachfolgenden 1. Jänner in Kraft. Die Valorisierung der tarifmäßigen Entgelte ist vom Magistrat im Amtsblatt der Stadt Wien kundzumachen.

(Schluss um 21.26 Uhr.)

